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Service fur Forschende - Kontaktstelle Forschungsdaten

Anforderung von Datenmanagement-Textbausteinen fir Forderantrage
Kontaktperson E-Mail-Adresse

Beschreiben Sie bitte kurz Ihr Forschungsthema und die Daten, die erhoben werden!

Wie werden Sie mit den Daten umgehen, die in lhrem Projekt anfallen werden?
1. Wollen Sie Ihre Daten auf einem von der TUD bereitgestellten Speicher (ggf. verschlisselt) ablegen/verwalten?

O Ja, verschlUsselt O Ja, unverschlUsselt O Nein @ Unbekannt

2. Werden Sie mit externen Projektpartnern Daten teilen oder ihnen Zugriff auf Ihren Speicher gewahren?

O Ja, beides O Ja, nur teilen O Ja, nur Zugriff gewahren O Nein @ Unbekannt

3. Wollen Sie Ihr Projekt Uber eine Plattform der TUD managen bzw.gemeinsam im Team an Dokumenten arbeiten?
O Ja O Nein @ Unbekannt

4. Werden Sie ein Backup |lhrer lokalen Daten zusatzlich zum automatischen Backup der TU-Dienste sicherstellen?
O Ja, mit der Backup-Software der TUD O Ja, eigenverantwortlich O Nein @ Unbekannt

5. Wie wollen Sie lhre Daten nach Abschluss des Projektes oder nach einer wiss. Veréffentlichung archivieren?
|:| ZIH-Zwischenarchiv |:| OpARA |:| Eigenverantwortlich |:| Unbekannt

Benétigen Sie in lhrem Projekt weiterfihrende Dienstleistungen zum Datenmanagement?

6. Bendtigen Sie dielT-Infrastruktur der TUD fur das Aufsetzen/Anpassen eines Dienstes oder einer Datenbank?

O Ja (Namen angeben) O Nein @ Unbekannt
7. Bendtigen Sie daruber hinaus Dienstleistungen oder Software, die im Fordermittelantrag zu beantragen sind?
O Ja (Name, Grund angeben) O Nein @ Unbekannt

8. Arbeiten Sie mit personenbeziehbaren Daten im Sinne der DSGVO?

O Ja O Nein @ Unbekannt

Wie werden Sie die geltenden Richtlinien der TUD zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis
und zum Umgang mit Forschungsdaten umsetzen?

9. Beachten Sie weitere Richtlinien der Fachrichtung/des Forderers/der Professur zum Umgang mit Forschungsdaten?

O Ja (Namen angeben) O Nein @ Unbekannt

10. Werden Sie lhre Daten so dokumentieren, dass man sie auch Uber das Projektende hinaus nachvollziehen kann?

O Ja O Nein @ Unbekannt

11. Werden Sie geeignete nachnutzbare Dateiformate verwenden?

O Ja O Nein @ Unbekannt

12. Werden Sie geeignete nachnutzbare Standards fur ihre (Meta-)Daten verwenden?

O Ja O Nein @ Unbekannt

13. Werden/durfen Sie einen Teil Ihrer Daten im Sinne von Open Data 6ffentlich zuganglich machen?
O Ja O Nein (Grund angeben) @ Unbekannt

Bei Fragen oder Anmerkungen wenden Sie sich bitte unter kontaktstelle-forschungsdaten@tu-dresden.de an
die Kontaktstelle Forschungsdaten oder an das Dezernat 5 Sachgebiet 5.1 unter projectscout@tu-dresden.de


torstengille
Linien


torstengille
Linien

torstengille
Linien

mailto:kontaktstelle-forschungsdaten@tu-dresden.de

	Leere Seite

	TextFieldKontaktperson: 
	TextFieldEMail: 
	Frage 1: Unbekannt
	Frage 3: Unbekannt
	Frage 4: Unbekannt
	Frage 6: Unbekannt
	Frage 7: Unbekannt
	Frage 8: Unbekannt
	Frage 9: Unbekannt
	Frage 10: Unbekannt
	Frage 11: Unbekannt
	Frage 12: Unbekannt
	Frage 6 - Name: 
	Frage 7 - Name und Grund: 
	Frage 9 - Name: 
	Frage 13 - Grund: 
	Frage 5 - OpARA: Off
	Frage 5 - Eigenverantwortlich: Off
	Frage 5 - Unbekannt: Off
	Frage 5 - ZIH-Zwischenarchiv: Off
	Frage 2: Unbekannt
	Frage 1_Button_Speicher: 
	Frage 1_Button_Verschlüsselt: 
	Frage 2_Button_Zugriff gewähren: 
	Frage 2_Button_Daten teilen: 
	Frage 3_Button_Plattform der TUD: 
	Frage 4_Button_Lokale Daten: 
	Frage 4_Button_Automatisches Backup der TU-Dienste: 
	Frage 5_Button_Archivieren: 
	Frage 6_Button_Infrastruktur der TUD: 
	Frage 7_Button_Dienstleistungen oder Software: 
	Frage 6_Button_Dienst oder Datenbank: 
	Frage 8_Button_Personenbeziehbare Daten: 
	Komplex 3_Button_Richtlinien: 
	Komplex 3_Button_Gute wissenschaftliche Praxis: 
	Komplex 3_Button_Umgang mit Forschungsdaten: 
	Frage 8_Button_DSGVO: 
	Frage 9_Button_Richtlinien: 
	Frage 10_Button_Dokumentieren: 
	Frage 11_Button_Nachnutzbare Dateiformate: 
	Frage 12_Button_Nachnutzbare Standards: 
	Frage 13_Button_Open Data: 
	TextFieldBeschreibung: 
	X_Frage 1_Beschreibung 1: Ein gemeinsamer Speicher kann über die Gruppenlaufwerke des ZIH zur Verfügung gestellt werden. 
Ergänzend oder alternativ dazu können Daten auch auf einer Microsoft Sharepoint Plattform verwaltet werden (siehe Frage 3). 
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 2_Beschreibung 1: Eine einfache Möglichkeit Dateien mit anderen Projektpartnern zu teilen, ist der CloudStore der TUD.
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 2_Beschreibung 2: Um gemeinsam an Daten zu arbeiten, ist es möglich, externen Partnern den Zugang zu Gruppenlaufwerken durch das Anlegen von Gast-Logins zu gewähren.
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 3_Beschreibung 1: Eine individuelle Microsoft Sharepoint Plattform eröffnet vielfältige Möglichkeiten insbesondere für das Projektmanagement, für strukturierte Datenablage und für das gemeinsamen Arbeiten an Microsoft Office-Dokumenten. 
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 4_Beschreibung 2: Das ZIH sorgt standardmäßig für das automatische Backup Ihrer dort abgelegten Daten (die sich auf Diensten wie Gruppenlaufwerken, Microsoft Sharepoint-Plattformen und virtuellen Maschinen befinden). 
Bei der Beantragung oder Konfiguration dieser Dienste können Sie die gewünschten Festlegungen zum Backup (z.B. Zeitintervall der Backups) einstellen.
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 4_Beschreibung 1: Zusätzlich zum automatischen Backup zentral gespeicherter Daten kann ein Backup-Service eingerichtet werden, um auch Daten auf den Arbeitsrechnern zu sichern. 
Hierzu installieren Sie eine Software von IBM auf Ihrem Rechner, die automatisch regelmäßige Backups durchführt.
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 5_Beschreibung 1: Die Pflicht zur Archivierung und deren Umfang ist in den Richtlinien zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis der TUD geregelt (vgl. Frage 9). Das ZIH bietet zwei Systeme zur Archivierung an – die Laufwerks-Archivierung und das Forschungsdaten-Repositorium OpARA. Die Nutzung des letzteren ist nicht mit einer öffentlichen Zugänglichmachung gleichzusetzen (vgl. Frage 13). Im Falle der eigenverantwortlichen Archivierung sollten Empfehlungen zur Datensicherheit beachtet werden (z.B. keine CDs/DVDs verwenden; mehrere Kopien an verschiedenen Orten lagern). 
Beratung hierzu bietet auch das TUD Sachgebiet 3.5 (Informationssicherheit). 
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 6_Beschreibung 1: Das ZIH bietet als Dienstleistung Angehörigen der TUD die Bereitstellung von virtuellen Maschinen/Servern an, die u.a. zur Installation und Bereitstellung von Datenbanken und ähnlichen Diensten genutzen werden kann. Durch die Vergabe von Gastlogins und Nutzerrechten können diese auch externen Partnern zugänglich gemacht werden. 
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 6_Beschreibung 2: Die Kontaktstelle Forschungsdaten kann beim Aufsetzen/Anpassen der Dienste technische Unterstützung leisten. Die Projektpartner übernehmen anschließend die Administration der Software. Zum Beispiel der Einsatz von elektronischen Laborbüchern.
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 7_Beschreibung 1: In manchen Fällen ist es notwendig, bereits mit dem Projektantrag finanzielle Mittel für Dienstleistungen und Software, die durch das Portfolio der TUD und SLUB nicht abgedeckt sind, mit zu beantragen, um Daten im vorgesehenen Sinne aufnehmen, speichern, verarbeiten und analysieren zu können. Die Kontaktstelle Forschungsdaten berät hierzu gern. Zum Beispiel:
o kostenpflichtige Datenpublikation größerer Datenmengen auf externen Repositorien
o Digitalisierung (Scan + digitale Texterkennung) von Dokumenten/Texten über das Dresdner Digitalisierungszentrum der SLUB.
	X_Frage 8_Beschreibung 1: Im Falle von personenbeziehbaren Daten ist ein verantwortungsbewusster Umgang nötig. Hier sollten der Datenschutzbeauftragte der TUD sowie der Beauftragte für Informationssicherheit und weitere IT-Beauftragte (z.B. des Bereichs) involviert werden. Zusätzliche rechtliche Beratung kann unser Kooperationspartner, das Institut für Geistiges Eigentum, Technikrecht und Medienrecht (IGETeM) leisten. Umfangreiche Dienste zur Pseudonymisierung, dem Verwalten von Kontaktlisten oder der gesetzeskonformen Umsetzung von Rekontaktierungen sowie Widerrufen und Datenschutzauskünften nach DSGVO bietet die Unabhängige Treuhandstelle der TUD.
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 8_Beschreibung 2: Die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist eine Verordnung im EU-Recht (2016/679) über den Datenschutz und den Schutz der Privatsphäre in der Europäischen Union (EU) und dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR).
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 9_Beschreibung 1: Neben den Richtlinien der TUD kann es weitere Richtlinien geben:
o	Richtlinien der Förderorganisationen (z.B. DFG, EU Horizon 2020, VW Stiftung), 
o	fachspezifische Richtlinien (eine Liste solcher findet sich auf der Seite der DFG unter „Fachspezifische Empfehlungen zum Umgang mit Forschungsdaten“), 
o	Richtlinien des Bereichs, des Instituts oder der Professur (auch unter Begriffen wie Datenmanagement-Handbuch oder Qualitätsmanagement), 
o	eigene Richtlinien eines Verbundprojektes.
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 11_Beschreibung 1: Empfohlen wird, sowohl die nach üblichen (auch proprietären) Datenformate sowie (konvertierte) Kopien in offenen und interoperablen Datenformaten bereitzustellen (z.B. .csv Dateien zusätzlich zu Tabellen/Datenbanken in proprietären Formaten; .xml Dateien zusätzlich zu PDFs).
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 12_Beschreibung 1: Für die einheitliche Kodierung der Daten (Metadaten) wird empfohlen, nach relevanten Standards (Metadatenstandards, kontrollierte Vokabulare) zu suchen. Es ist auch möglich, Daten nach eigenen einheitlichen Standards zu kodieren und diese Standards/Vokabulare gut zu dokumentieren. Dabei sollte man bei der Erstellung solcher, wo immer möglich, auf (im Fachbereich) bereits etablierte Standards zurückgreifen und auf diese verlinken. Die Kontaktstelle Forschungsdaten bietet hierzu Schulungen und Beratung an.
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 1_Beschreibung 2: Die Daten werden ausschließlich auf Servern der TUD gespeichert. Eine zusätzliche Verschlüsselung ist mit BoxCryptor möglich
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	X_Frage 13_Beschreibung 1: Forschungsdatenmanagement beinhaltet nicht notwendigerweise die öffentliche Verfügbarmachung von Daten. Gleichwohl wird deren Veröffentlichung als Instrument zur Steigerung wissenschaftlicher Qualität und Effizienz betrachtet. Mitunter ist es ausreichend, im Projektantrag bzw. Datenmanagementplan eine Auseinandersetzung mit der Möglichkeit einer Veröffentlichung zu demonstrieren. Dabei können auch Ausschlussgründe angegeben werden (z.B. im Falle von rechtlichen Gründen, wie z.B. Copyright, Datenschutz, Geheimhaltung). Die Veröffentlichung der Daten erfolgt dabei in sogenannten Repositorien. An der TUD können Daten etwa auf OpARA (Open Access Repository and Archive) entweder nur für interne Zwecke archiviert, oder auch veröffentlicht werden. Eventuell ist auch die Veröffentlichung auf einem fachspezifischen Repositorium sinnvoll. Hierzu bietet die Kontaktstelle Forschungsdaten Beratung an. 
(Für weitere Informationen bitte klicken)
	Frage 13: Unbekannt
	X_Frage 10_Beschreibung 1: Gemäß guter wissenschaftlicher Praxis sollen die Resultate wissenschaftlicher Forschung nachvollziehbar, nachprüfbar und vollständig dokumentiert werden. Dazu gehören Aspekte wie einheitliche Ordnerstrukturen und Dateibenennungskonventionen, Darlegung der Methoden, Materialien (ggf. inklusive Quellcode) und Arbeitsabläufe, möglichst veranschaulicht mit Beispielen und lückenlos nachvollziehbaren Schrittfolgen. Das Spektrum geeigneter Dokumentation kann von „Readme.txt“ – Dateien bis hin zu vollständigen Versionsdokumentationen als „Data Lifecycles“, „Audit Trails“ oder „Data Curation Profiles“ reichen. 
(Für weitere Informationen bitte klicken)


